In tellig enz-Bla kt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. Provinzial - Intelligenz» Tomtoir, im poſt - Coca! 
Eingang plautzengaſſe M 358. 


No. 139. Montag, den 18. Juni 1838. 


Angemeldet 9 rem d 


8 Betannima chungen. 
1. Unter Bezugnahme auf die frühere Bekanntmachung vom 29. Juni 1829 
wird das Verbot, auf Öffentlichen Fuß⸗ und Zahrwegen, ſo wie auf den Waͤllen 
der FJeſtungswerke, Wäſche zum Trocknen aufzuhängen oder zum Bleichen auszudrel. 
ten mit der Warnung hiedurch öffentlich bekannt gemacht, daß der Uleberteeter die⸗ 


fer Polizei⸗Vorſchrift mit einer Geldbuße vor Sgr. bis 2 z oder verhaͤltuiß⸗ 
mäfızer Gefaͤngnißſtrefe, undeſchadet — daß undefugre Gbengen in die 
Jeſlungswerke verwirkten Strafe, belegt werden wird 
Danzig. den 3. Juni 1838, N f N 
Koͤnigl. Gencral-Lieutenant u. Geuderneur. Koͤnigl. Land“ach n. Polizei⸗Direktor. 
v. Kuͤchel - Kleiſt. Leſſe. 5 
1 
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25 Auf Höhere Anordnung“ benachrichtigen wir das ſteuerpflichtige Publikum, 
daß deshard, weil die amtliben Begleitungen mahl und ſchlachtſteue pflicht iger Ge⸗ 
5 von den hieſigen Thoren dis zu den Verſteurungs⸗ Stellen, odee beim 
Durchgange durch die Stadt Danzig haben eingeſchraͤnkt werden müſſen, die Abfer⸗ 
tigungs⸗ und Steuer⸗Erhebungs⸗Befugniß der hieſigen Thor⸗Con“rolleurs bei Majlr, 
Bad: und Fleiſchwaaren bis auf 6 Centner und beim Roggenbrod bis aaf 70 
Centner in einem Transport erweitert worden ſiad; dei ſolchen ſtererpflichtigen Od⸗ 
jecten aber, für welche die Steuer nicht im Thore erhoben werden kann, hat der 
Verſchluß und die Rederlegung eines dem Steuerbekrage gleichrommenten Pfandes 
angeordnet werden muͤſſen, welches letztere ſofort, ſo wie die Steuerentrich tung oder 
der Ausgang nachgewieſen iſt, zuruͤckgezahlt wird. 

Da jedoch die Abfertizungen zum Nachtheil des Dienſtes und der Steuerpflich⸗ 
tigen dielfäliig damit aufgehalten wurden, daß die Emdringenden nicht mit Geld 
zur Pfanderlegung derſehen And: fo wird dem ſteuerpflichtigen Pubtitum died urch 
empfohlen, ſich und ihre Abgeordnete damit zu derſehen, weil ſonſt in vielen Faͤllen 
Weiterungen nicht zu vermeiden ſein werden. f 

Danzig, den 12. Juni 1838. 


Königl. Preuß. Zaupt⸗Joll⸗Amt. 
CC EZ LE SELLTEN Te RTV. TEE 1. TEC ERST TORTEENE Bud" Ehe rcherninne A 
AVERTISS EM ENT 8. a 
= Montag, den 18. d. M. Nachmittags präcife 3 Uhr, ſollen tn Gaſthauf 
„Zum Stern“ hieſelbſt, nachſtebend denannte, zur diegiährigen Unterdaltusg der 
Seeleuchtfeuer zu Hela, Nirhoft und Neufadrwaner erforderliche Gegenſtaͤnde, als: 
raffinirtes Ruͤboͤl, Steinkehlen, Torf, büchenes und Fiefernes rennhelz, Lampen» 
dochte, Cylinderglaͤſer, Lichte, Oelfarden, Seife, Firniß, diverſe Bürſten⸗ und Kord⸗ 
macherardeiten, Schaufeln, Strauchdeſen, Schwamm, Farbepinſel u. ſ. w. zur Er⸗ 
mittelung ein r Mindeſtforderung oͤff utlich ausgeboten werden. 
Neufahrwaſſer, den 12. Juni 18366. 
Der Bafen⸗Bau⸗Inſpeetor Cor ds. 


4. Daß die Ehefrau des Kaufmanns Peter Claaſſen hieſelbff, Anne Dorot des 

geb. Dyck, innerheld zweier Jahre nach geſchloſſener Ehe, auf Abſonderung des Bere 

möỹgens angetragen hat, diefe Adſonderung erfolgt iſt, und die in $ 393. Tit. I. 

Thl. II. des Allg. L.⸗R. angegebene Wirkung hat, wird hierdurch zur oͤßentlichen 

Keuntniß gebracht. i 5 5 
Elbing, den 25. Mai 1838. 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Daß die Ehefrau des hieſigen Stellmachermeiters Jacob Zäfe, mar le 


5. 
Zäſe geb. Suchs, Inhalts des mit ihrem Ehemann am 23. d. M. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Vertrages, ihr eigenthümliches Vermoͤgen von dem ihres verſchuldeten 


a ＋ 7 „ 


— 
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ws, mit den im Allg. L. Recht Thl. II. Tit. I. $ 392. squ. feſt eſe tz 
ee Folges, abgeiandire hal wird hierdurch oͤffentlich bekaunt gema 5 * 
Elbing, den 29. Mal 1858, a 
i Königl. Preuß. Stadtgericht. 
dem unterzeichneten Pupillen Colegio wird hiemtt zur oͤffentlichen 
Seh daß die Frau Lure Emilie geb. Krüger verehel. Kaufmann 
0 ttlieb Benjamin Rung, nach erreichter Großjäbrigkeit mit ihrem Ehemann 
die Gemelſchaft der Güter und des Exwerdes gaͤnzlich ausgeſchloſſen hat. 
® Danzig, den 1 . Mai 1838. r 
2 Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


7 In der Kaufmann Friedrich Zoffkuntzſchen Pupillenſache fon im Wege 
der Auktion eine ziemlich bedeutende Quantitat Gold⸗ und Selderſaten, beftehend 
in Löffeln, Ringen und Ubren u. dgl. gegen gleich daare Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Der Termin hiezu Steht ; : 

am 23. Juli c. Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
in dem am hieſigen Merkte belegenen Nach laßgrundſſuͤcke an; und werden Kauflu⸗ 
ſtige wit der Benachrichtigung eingeladen, daß die Licitation Vormittags von 9 bis 
12 Uber und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr ſtattfindet, eventl. an Lem folgenden 
Tage fortgeſetzt wird. . 

a Preußisch Stargardt, den 21. Mai 1838. 

Körigl Preuß Land- und Stadtgericht. 


83. Das der Brau-Commune zu Reuſtadt zugehorige, hieſelbſt belegene Brau⸗ 
beus mit cowplett vorhandenen BDraugeräthſchatten und mit dem Verlagsrecht von 
zwangepflichtigen Krug und Schankſtelen, mit 2 dazu gehoͤrigen Gaͤrten und ſok⸗ 
ſttgen Pertinenzten ſoll, da die einzelnen Mitglieder die Auföfung der Commune 
beekſichtigen, in Termino 

5 den 30. Juli c. 


teſelbſt meinbietend verkauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch ergeben 
1 gewacht wird. Neuſtadt, den 12. Juni 1838. PETE Aa 
Die Braun Commune. 


£ f 2 ＋ 0 9 1 8 f 4 1. I & - 

2. Nach üderſtandenen sehr ſchmerſhakten Prüfungen endete heute früh um 2 
ee 55 Lune gel brun ihr irdiſccs Daſehn an der Brutal ad „im 
A Ledensjahre und id 25 She, A. Sröôſe. 
Din 15. Zum 1038, ee ‚Che ar 2 
10. ad) lan gen Leiden und 1atagi eren Krankenlager entſchllef zu eis 
nem beſſern Leben am 15. d. M. Morgens re der 9 0 Kaufmann Larl 
Gottlieb Jahn in ſeinem 73ffen Lebensjahre welches ſeinen Freunden und Bekann⸗ 

ten hiermit ergeben g anzeigen die Sinterbliebenen. 


09 


— 114 — 5 


g Giterariſch⸗ Anzeige f 
11. Beſtellungen auf den 


Königsberger Volks⸗Kalender für 1339, 


mit 2 herrlichen Stahlſtichen, dartenens: das Schlog zu RB. 
nigsberg und die Seftung Weichſelmuͤnde bei Danzig a 10 und 107 Sgr. wer⸗ 
den bei uns angenommen. Aus fuͤhrliche Ankündigungen find unentgeldlich zu haben. 
N Buchhandlung von S. Anhuth, 
Lar genmarkt. M 432. 


; Anzeigen. 
Vom 11. dis 14. Juni 1838 ‚find folgende Briefe retour gekommen. 

1) Dominium Succumin. 2) Lange a Gr. Mockrau. 3) Wochter a Pr. Min: 
den. 4) Lietz a Burg. 5) Stange a Memel. 6) Klebb a Gr. Schwansfeld. 7) 
Bartſch a Modrungen. 8) Geyer a Chriſtbura. 9) Staniatkoweki a Staniatki. 
10) Chormiß a Walehne. 11) Patzer a Pelaſchken. 12) Zavin der Sohn a Ber⸗ 
diſſchef. 13) Seiler a Elbing. 14) Neubaus a Rothhoff. 15) Poltrosk a Kö. 
nigsberg. 5 Bönigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


2 Seebad Zoppot. 
Bei Eröffnung der Bäder für diese Saison, wird zugleich darauf aufmerk- 
sam gemacht, dass sowohl die Abonnements-Billette, als auch die Billette zu 
jedem einzelnen warmen und kalten Bade in dem neben dem Kursaal gelege- 
nen Bureau vorher müssen gelöst werden, da die Badewärter keine baare Zah- 
lung für Bäder vereinnahmen dürfen. 
‚13. Mittwoch den 20. Juni wird das erſte Abonnements⸗Conzert gegeben. Vils 
lette a 20 Sgr. für 8 Conzerte, find von heute ab bei mir zu haben. Es ladet 
hiezu ergedenſt ein m. E. Karmann, Wittwe. 


1. Heute Montag den 18. Juni, Garten⸗Conzert 

in Schilig. Entree 215 Sgr. Damen in Begleitung der Herren find frei: Ladet 

ergedeuſt ein er M. Schmidt. 

15. Des Montags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutzblattern. ; 
Dr. Jager, Heil. Geiſtgaſſe M 979. 

16. — Ein tafelfoͤrmiges Clavier wird zu miethen geſucht Pfefferſtadt M 

230.— f ’ 

b. Chromatiſches Trompeten⸗Conzert 

deute Montag den 18. bei Noͤtzel auf Reugarten. Entree 272 Sgr. Damen in 


Begleitung der Herren ſind frei 
Das Muſik⸗Chor des Iften Leibhuſaren « Regiments. 


nk 


— 1145 — 


= 


18. Am 14. d. M. iſt in Oliva ein gol ner Ohrring verloren worden, der 

inder wird erſucht denselben in Reufahrwaſſer bei Herrn Schuhmacher Zimmer 
M 119. gegen eine angemeſſene Belehnung abzugeben. 

Das Viertellos NZ 103081. d. der Den Claſſe 77ſter Lotterie, iR abhän- 

Er 2 G.winn wird nur dem rechtmäßigen Eigentümer gegen Dat: 


den gekommen. Der ; 
87 5555 bit werden. locker, Untereinnehmer. 


5 „ Vermiet hungen. BEL 
20. Zwei am rechtſtaͤdtſchen Graben gelegene, zur Frantz iusſchen Fidei⸗Commiß. 
Stiftung gehörende, ſehr bequem eingerichtete Wehnungen mit eigner Tbüre, Küche, 
Keller, Boden, Hofraum u. laufen! em Waſſer, ſind zu vermiethen und vom 1. Oec⸗ 
tober ab, oder auch ſogleich zu beziehen. Das Naͤhere erfährt man am rechtſtaͤdt⸗ 
ſchen Graben * 2087. 
21. Die zweite Enge des Hanſes am Langenmarkt M 432., beſtehend aus 3 
Stuben, Boden, Küche ꝛc. iſt dem 1. October d. J. ab zu dermiethen. Das Nähere 
am rechtſtädiſchen Graben WM 2087. 
22. In dem neuausgebauten Haufe 1ſten Steindam M 371. if die Ifte Etage, 
teſtehend aus 2 und 2 unmi'telbar zuſammenhaͤngenden Zimmern, 1 Trexpe hoͤher 
1 bis 2 Domeſtikenſtuden nebit allen übrigen Bequemlichkeiten, mit oder ohne Mobilien, 
wie auch Pferdeſtallungen, Wagenremiſe, Hof und Eintritt in den Garten ſofort zu 
vermietgen, und ſonach gleich oder zu Michaeli d. J. zu beziehen. 
23. Schmiedegaſſe W 101. find vom 1. Octbr. d. J. ab 4 Stuben nebſt 2 
Alkoven, 2 Küchen, Haus raͤume, Kammer, Keller und Bequemlichkeit an eine auflän- 
dige Familie zu vermiethen Raͤhere Nachricht daſeldſt. a 
24. Pirodtbänkengaſſe NZ 660. ſind Studen mit Meubeln an einzelne 
Hetren zu dermiethen und ſogleich zu beziehen. 
25. Breitenthor W 1933. iſt die Vorſtube mit 2 Jach Fenſtern, nebſt Wohn⸗ 
ſtube und mehrerer Bequemlichkeit zu bermicthen und gleich zu beziehen. 
— — — nn 
Sa den ie pertanfen in Dan z. 
mobilie oder beweglich Sachen. 5 
26. Flohrbaͤnder a 2 und Ir S 5% breiten Nett à 4 Sgr., Stickperlen 
und an allen Farben, wie auch Weser erhielt L. m. Jucken iſten Damm. 
27. Auf dem iſten Steindamm M 3 an verſchiedene Sorten und 
Gattungen Mehl zu billigen Preiſen. een der 
28. Von beute eb find wieder die Läden ifen Steinkamm NE 371. und 
Pferdetraͤnke AZ 109 1. mit feinen und groben Landbro den verſchen. 


* 


* 
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Immobllia oder unbewegliche Sachen. 


52 Dienſtag, den 19. Juni d. J., ſell auf freiwilliges Verlangen tin Theil 
des Grundſtücks in der Send grude NE 3. des Hopottekenbuchs im Artu⸗hoſe au 
den Meifibietenten ͤffen lich verſteigert werden, und zwar: 


c die große Bleiche = 
neben der Radaune, mit dem dazu gehoͤrigen Mangel- und Trofcahaufe, nebſt dem 
leich Inverkarium und den beiden nach der Straße zu liegenden Wohnungen 
NE 30, und 61. der Serris Anlage. Auf der Bleiche »eſindes ſich zwei Brunnen 
mit laufenkem Waſfer. — Einem annehmboren Käufer werden 24 des Kaufpreis 
ſes zur ARen Hypothek und 5 pCt. zaͤhrl. Zinſen auf dem Grundſtuck belaſſen. Die 
naͤhe en Bediugungen der Hopothekenſcheine und das Verzeichniß der Bleichutenſilien 
konnen taͤglich bei mir eingeſehen werden. ZEN 

8 N J. T Engelhard, Arctionater. 
(Nothwendiger Verkauf.) 

30. Das der Wiktwe und den Erben des perſterbenen Maurer zeſellen Jobann 
David Schmidt zugehorige, dor dem neuen (legen) Thor unter der Gera, ,N2 
311. und 13. des Hypotheken buchs geiegeae Grunsſtück, adgeſchätzt auf 235 
Zar 9 Sgr. 2 &, zufolge der nebit Pypochekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll — En 

den 18. September 1838 2 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 


Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 
31. (Noth wendiger Berfaur) f 


Das auf den Namen des Schuhmacheen iſters Friedrich Adolp) Meyn und 
ſeiner Egefrau Regine Flerentina geb. Reiter, im Hypothesen duche dorgtſchriedene, 
un Naturalbeſitze des Gewehr⸗Fabdrikanten Apfelbaum befindliche, bieſelbſt in der 
Goldſchmiedegaſſe unter der Servis⸗ 1092. und „ 29. des Hyrethekenbuckt 
gelegene Gruadſiück, abgeſchäßt auf 1022 Aug 6 Sgr. 6 K, zufolge der nedſt Hy. 
pothekenſcheine und Bedingungen in der Meéaiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

den 13. September 1838 f 
von dem Auetionater Herrn Engelhard in oder rer dem Artushofe derkauft werden. 
D Zaugleich werden die unbekannten Erben der angedlich verſtordenen Nena 
Flerenkiga Meyn geb. Reiter und der Jahann Carl Lange zum odigen Termen mit 
vorgeladen und Lader bemerkt, daß das für die Vackheuſerſche Teſtaments. Stiftung 
eir getragene Capitu von 1150 , einem anz ehmlicken und ſichern Käufer, gegen 
Ausſteuung einer beſondern Osligatien, Verſicherung des Grundſtücks gegen Jeuers⸗ 
Gefahr und Aushändigung der Police, delaßen werden kenn. 


* Rönigl. Preuß. Land und Sladtgericht zu Danzig. 


* 
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Am et den 10. Juni find in a Kirchen zum erſten 
Male aufgeboten: 


Der e und Fubrberr Herr Otto Benjamin Lindenberg mit Jungfer Amalie 
x Eiifabeıb Lindenberg. 
u Jebann Jacob Ludwig Siewert mit Caroline Wilhelmine 


St. Marien. 


St. Catharinen. Der e 
erz 


F r Bo inlmacergefell Chriſtian Gabriel Kajewsk! mit der verlob. Braut Adel⸗ 
Farmeliter. De gunde Wirth. del 


St. Trinitatis. Oer er Carl David Schultz, Wittwer, mit Igfr. Eleonora Juliane 
2 e 


Der bieſige Bürger und Ebaifen- ⸗Fuhrherr Herr Otto Benjamin Lindenberg mit 
Igkr. Amalia Eliſabeth Lindenberg. 
Der hieſige Bürger, Su und Waffenſchmidt Heinrich 80 Brand m. Frau 
Anna Caroline geb. Goͤrtz verwittw. Runau. 
Sl. Petri. Der bieſige Bürger und Holzbraker Herr Auguſt Eduard Proͤhl mit Jafr. Wit 
belmine Beſtvater. 
S. Babara. Der Arbeits nann Salomon Birth mit Anna Caroline Lrwoͤlge. 
— — cn en rn te = 
A g ahl der Bebarnen, Gopulirten und Seſtertz en. 
Vom 5. bis den 10. Juni 1838. ’ a 


wurden in ſaͤmmtlichen Kirtiprengeln 33 geboren, 5 Paar copullrt, 
21 Perſonen begraben. 


o iffs Mare. 
Den 15. Juni geſegelt. 


4 de Vries — Amſterdam — Baer. 
Eggelind — Norwegen 

P. Heulim — Jerſey — Getreide u. Hel 
4 Nehme — Bremen — Holz. 

D. 


Nielſen — Havre „u. Zink. 
A. J Beinius — Bremen 1 
J. J. Wer — Amſterdam — Getreide. 
N. Wisker — London . Wind N. O. 


Dez 16. Junt angekommen. 


C. J. Ebmckr — — dendon Ballaß. . 
J. en — Lark — 3 


V. Kagel — Argo — New, Caſile — Hollen. Aber. 
Geſegelt. 
: J. C Bertelſen — den verpen — . 


J. Scorſield — Lend RR W. 
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Getreidemarkt zu Danzig, vom 12. bis incl. 14. Juni 1338. 
„I. Ans dem Waſſer: Die Lait zu 60 Scheſſel find 248% Laſten Betreide 


uberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1694 Laſlen 
unverkauft, und 26 Laſt geſpeicbert. 


I. Roggen | 
Weizen. | zum Ver⸗ zum Gerſte. Hafer. e bſen. 
brauch. | Trauſit. | 


I Bertauft, Laften: : 27 232 — = — 23 
Gewicht, Pfd.] 127—123 -i — — — Bora: 
Preis, Nthlr.] 1563 | 94: | — — — 905 
| Hanfſaat 
2. UnserPauft, Laſten: 1074 58 NS dis 25 4 
2. Vom Lande: | 
;, ; weiße 45 
ae; 65 4514 — 35 20 Ja 60 


En find paffire vom 9. bis inch 12. Juni 1838 an Haupt Produkte 
und nach Danzig deſtimmt: 
524 Laſt 40 Schffl. Weizen. 
60 58 „ Letinſaat. 
1 . 238 +.  Nübfaat. 
— : 27 Mohnſaat. 
2590 Stück fichten Randholz und Balken. 


Auſſer dem gewohnlichen biefigen gut abgelagerten Bouteillen. Bier zu den bs 
kannten Preiſen, empfeble ich nachſtehende kürzlich erhaltene und ſchen adgelagerte 
Biere, wovon ich wegen der vorzüglichen Güte derſelben entſchleſſ n bin ein beſte⸗ 
hendes Lager zu halten. 3 


Gruͤnthaler Unterhöhler Bier 6 Boutl. 18 Sgr., 
die einzelne Boutl. 3/ Sgr. 
Bairiſches Bier 6 Bout. 15 ſgr. die einzl. Bout. 3 for. 

Tiegenhoͤfer⸗ 6 =- 5 = - er; 


E. 3. Nötzel 
altſtaͤdtſchen Sraben M 302, 


im Elephanten. 


